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ü,««° (») U n n V m a ch u n lll.
^ ' ^ „ I „ ».. n,iu össcrr Nülional > Bank bringl , der in der Kundmachung vom 8, Juni !, I , gegebenen zusicherung gemäß, nach'

stehende m i ^ e 3 m I u n N I , abgeschlossene U.wsich. der Erträgnisse der «ank i.» >, Semester . «55 . hiermit ,ur al.geme.nen Kenn.n.ß,
W i e n , am 5. Jul i l855. Pipitz,

Bauk - Gouverneur.
S i n a ,

Bank'Gouverneurs - Stellvertreter.
R o b e r t ,

Ba»k-Doktor.

Uebersicht der Geschäfts-Erträgnisse der priv. österr. National-Bank.
Erste« Semester, Vom I , Jänner bie 3». Juni 1855,

p >— V,mk.Vnlu«n. ^ ! d,">k-V«l»l»,

S o l » . Hst^ I^ ! ^ H a b e n. ^ H ! 2 I
L. ^, . ^ s^«,loi Neauiliten l 15 594 29 Für Zinsen von eskomptirten Effekten
Fur Besoldungen dcr Beamten und Kanzle, ^ q u w l e .^ ^ . ^ ^ ^ ^ ,^ ̂ ^ ^ . ^ ̂ ^

» Geld.Transvorte )lnschassungen, Briefporti, kompt.'-Austalten, im Betrage
» ^ e l o . ^ a n s p o u e , ^ l ,u) i, i) von ,99,90^.92^ si. 2U kr. ,,8U6.7U9si. 43 kl.

Stempelgebühr für die Coupons deö ei!i<n ^ . ^ ^ ^ ^ ^ Vorlrag der

Semester Haussen und andere Au.ag.n «4,»«« «. V. ^ ^ ' ' i " « ^ K ' ^

» «ink°mmensteu<r«°ndenA.tien.D>°idenden ».« > faUen ^ - « . , W « » 27 ,. ' " W » , «
I'l^t «H? 48V » ä'nsen und Nebuhten von ! ^o l '

1 8 " / ^ . . . - - ' " " ' « ^ « <! schüssen auf Pfänder in N i . n
-1- ,»IN , u « 2vi^/ > und III den F , l , a l . L e i h ' A l , 7

" Kommunal-Beittag und zu Landes.ErfordelNlssen ,6U.i«v ^ " / . , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

, t? l l ,8 l 3 ' i ^ M 9 75N ü. . 1 M 4 59! si. 2 kl
» Banknoten. Fadrikationö« Kosten . . - ^ ^ ^I Hieoon ao, den Aorttag der Zin-

! sen von jenen Vm-schüsst'n,

die nach dem l . Juli l«55 . . . ^a?^ - /<h
75l .4,7 2 I verfallen . . ,6«.2'7st »»k l.»9«,37il ^

» äinsen von dem übrigen sruchldringlnden Sramm ^ ^ . . , ^
velmöqcn der Bank . . . ' ^ ' ^ 4«

! , „ Ertragn,ss< deö Rcstrve.F0ndes . . - " ^ " ' ! ^ ,
Bortrag des Saldo . . - - ' ^448 979'<i.,/, ^ Proo.sion von P-ooinz'al - K.sse-Anweisungen . ^ » » i n.,^

, >, Zinse!» von velschledenen Vorschüssen an die Staalö ^ ̂  ^ ,
! Verwaltung . . . ' . . - . ^ ' ' '^.^

Für W«.«W A,<!.n bettägt die halbMige D — ^ ' ' ' ' ^ 3 ? 3 ss ̂ ' ' / / . r ,
N°nr°g del Gewinn.« in da« »we,le Semester !«»5 . , - '" 3,4^»!»?»!> 2,'>^. t r . "

Von de. Nuchhalteeet d«. p.iv. öst.rr. National V«»k.
K a r l H o ß n e r ,

Obcr-Vuchhaltcr.

K o n r a d v. D e c r e t ,
Buchhalter.

^ ' " ^ u ( i ) Nr. ,4723

K o n k u r s . K u n d m a c h u n g .
Ben?f) ^'^ls^ischen Brsetzunq der bei der k. k
d'auna . p"^ Sammlun^kasse zu Göcz in Erle
c > " . " «kommenen Kontrollorsstelle, mit dem

mid Offizialsstelle,

pssichtuna " läßlicher 4W fl. und der Ver-
und rücksck^ ^"utlonöleiNung von »UW ft
geschrieben ^ ̂ " " ̂  , wird der Konkurs au5

Die Beweis ,, .. .
Gesuche unter N a ^ / " ' b " aehong infirunten
bekenntnlsses und ' 5 ! ' / " ^ ^ ' Alms, Reli,wn6^

der zurückgelegten

'gt n P.usung aus der Staatsrech«ung6wiss?n
^ a f t und den Kassaoorschriften, ? „ d s"e? ,
D .stlc.stm.g. deö ladellosm siltl.chen und polm.
. . ^ " Melnallenö, der Kautionsfähl.qkeit, und der
"^wa,dtschaft oder Schwägerjchaft mit einem
^ . i . ? b^' Unterstellenden Kassen im vorae-

e d ^ l 5. Augus t ,87,5

« ^ " . ^ " s t e h u n g der k. k. Kameral-Bezirks^
Verwaltung in Gö<z einzubringen.

^PN drr f. k. steier. . ittyr, - küstcnl. Finanz-
^^anbes Direktion. Graz am l 2 , Ju l i l855 .

^ ' ^^^- " (l) Nr. I53U7.
K o n k u r s ' K u n d m a c h u n g .

^kim k. k. Hauptzollamte in Laidach ist die

Oderamtskass'eröNelle, mit dem Gehalte jährlicher
Achthundert Gulden und mit dec VrrpsNchtun«
;ur Leistung einer Dienstkaution l,n Gehalts-

Dienstesstclle ha^n ihre
ael)ö^a dokumentitten Gesuche, unter Nachwe.«
su a des Alters, Standes. Rtligwnöbekenn -

lenß, dn ,u^ck,,°leg!e„ S ie len. <>« °
nen Kenntniß °« deulschen und t , " ' « ' « ' « - "n°
,v° mö»!ich °« ttaüenischen Sprache, d.r dwy
ri».n Dienstleistung, der m,t » " ' « « ' ^ « ^ '
standmenPrüfung au«
«,.d V<rrech.wnge.V°>sch. iften, <n°"ch ° « ^ » .

,andcs . Direktion .^rwandt o ^ ver ^
find,, im vorgeschruchenen Dnnltweg ^
bis I « . August »855 bei der k. k. Ham.lal.
Beznks-Verwaltung in Lail'ach c'nzudl'ng^.

K. k. Fmanz-Landcö-Direktion fur ^teler^
mark, Krain und das Küstenland. ^

Graz am ! 2 . Ju l i 1855^

Z7?l87V^(Ä) ' N^2U59.
J a g d - V e r p a c h t u n g .

Am 2. August l. I Vormittags 9 Mir wer-
den lm Amtölokalc des gefertigten Bezirksamtes
die Jagdbarkeiten der Ortögemcmde Franzdorf

>n,d der Orlsgemeinde R^kitua im öffentlichen
VetlletgerungKwege an dlN M»istlneter auf 5
.laHici'iandcr folqcnde Jahre, rvrlche oei der Iaqd-
darktit der Gemeinde Franzdorf am l . Oktober,
bei Jener von Rakitna am l i i . Oktober l. I .
û laufen beginnen, m Pacht überlassen werden.

Hiezu werden die Pachilu^ia/n mit dem Bei-
satze eingeladen, daß die Lizitatlonbbedinglusse
yieramts eingesehen werden können.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach am l2 . Ju l i 1855.

^;. l088. (2) Nr. 4374.
E d i k t .

Vom k. f. Landesqerlchte zu Laidach, als
Handelsgericht, wird bekannt gemacdt, daß zur
Vornahme der »n der Exekutionssache des Hugo
M>ller, qegcn Heinrich Stadler, H.iusd,sitzcr
.in der Wienerlil'ie hicr, s»l!lu. 2Ul)<) st. sammt
.'lnhang bcwiNigten Fill^ictung del , dem Leht.'rn
^rpsändeten und geschätzten Fährnisse, als zweier
Kühe, eines Pferdes, drr Z'mmcr-Eüirl^lung,
Äückengeralhe, T'sch - und B.ltwäscke, (5ß^ und

^Trmkgeschirre, Fäss.r u. s. w., die Tagsahungen
auf den 20. und 27. August d. I . zu den ge-
wöhnlichen AmtSstlmdcn mit drm Anhanae an-
qrordnet worden seien, daß die Pfondstücke b,i
der ersten Tagsatzung nur um od<r u'ker den
Schätzungswcrth, bei der zweiten aber auch un»
ter demselben hintangegcben werden.

Laibach am 10. Jul i 1855.
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Z. 42l u (l) Nr. 2iul.
Lizitatious - Kundmackuust.

Das hohe k. k. Handelsministerium hat mit
Erlaß vom 24. Juni l. I - , Z. l 3 l 3 U , intimirt
mit dem Dckretc der hohen k. k. l'andeöregi-
rung vom 4. Ju l i d. I . , Z. 9 7 2 l , eine 155"
4' U" lange Umlegung der Unterdrauburger-
Straßc am Tiefenbach, zwischen den Distanz-
Zeichen V n - 9 , in Verbindung mit einer stei-
nernen gewölbten Brücke von 7 Klafter Spann-
weite, im adjustirren Kostenbeträge von 278l3
si. 8« kr. C. M , genehmiget.

Die verschiedenen Arbeiten, welche bei die-
sem Baue vorkommen, bestehen, und zwar:

^ B e i d e r S t r a ß en um leg u n g :
l»)in 2 l 3 ° l^ 2 " Körpermaß ?lbgrabung von

Acker - und Lchmgruno, mit gleichzeitiger Ver-
führung des abgegrabenen Erdreiches auf
eine mittlere Entfernung von 2 5 " mittelst
des Schubkarrens;

ti) in de»- Planirung dieses verführten Erdreiches
und des bei der nachfolgenden Felsensprcn-
qung sich ergebenden Materials, dann in der
Erzeugung von weitern »59° ! i " 2 " Kör-
permaß Dä'mmung5 - Materiale in der Nahe
der Baustile, und dessen Zuführung und
Plan il ung;

c ) I n N>« 4 ' 2 " Körpermaß Felsensprengung,
in größtentheils mit der Krampe und der
Brechstange, und erst in der größern Tiefe
mil Pulver, zu gewaltigendcm Thonschiefer;

l l ) in 2 ° 3 ' 6 " Körpermaß Wandmaucrwerk,
aus fünfseitig roh zugerichteten Steinen;

<>)in 5 " 0 ' N " Quadratmaß Grabcnpsiaster
aus Bruchsteinen;

s) in W ° 2 ' I ! " Körpermaß Straßengrund-
Pflaster aus Bruchsteinen;

L ) in 3 2 " 2 ' 7 " Körpermaß Straßenbcschotte-
rung.

l»)in 75 Stück Randsteinen;
i) in 33 " 2 ' N " curr. Maß larchencö Geländer

mit steinernen Säulen.
t i B e i m B r ü c k e n b a u e :

! ) I n l 3 8 " N ' 9 " Körpermaß, Fundament-
Aussprengung;

2),n 8 8 " 5 ' i>" detto Rohquader-Verkleidung;
3) in 254" 2 ' 9 " detto Bruchsteinenmaucrwerk

auf Kalkmörtel aus großen, lagerhaft zuge-
richteten Steinen;

4) in 6 2 " 4^ l l " Körpermaß ordinäres Bruch-
steinmörtel- Mauerwerk;

5) in ?N" 3^ 9 " Körpermaß Gewölbmauerwerk
in Mörtel, aus, vom Maurer an fünf Seiten
nach dem Bogen und Radius zugerichteten
Steinen;

8) in ^58 Kubik - Fuß Gewölbstirnkränze mit
wenigstens 2' tiefen Stoßstächen, und nach
Zirkel und Radius bearbeitet;

7) in 429 Quadratfuß Stirnkranzflachcn rein
bossircn;

8) in 5»N/2 Kubik-Fuß Cordon-Gesimse, rein
steinmetzmäßig bearbeitet;

9) in 430 Quadratfuß Cordon-Gesims-Flachen
rein bossiren;

10)in ttlw Kubik-Fuß Gewölbs-Anlaufsteine
rein anarveiten;

l l ) i n 320 Quadratfuß Anlaufsteinflächen fein
boffiren;

I2 ) in 1° 2 ' N ' Körpermaß B^ton-Ucbcrzug;
»3)in 37" 4 ' 9 " detto Anschüttung über dem

Gewölbe mit Erdreich;
' I4 ) in3"<^ 5 " Körpermaß Parapet-Mauerwerk;
15) in 5 2 / 2 Kubik-Fuß Abdcckplattcn, rein

bearbeitet;
1il) in 12« Quadratfuß Abdeckplatten-) zu den

fläche anarbeiten; s y.
,7) in l33 ^ Quadratfuß Abdeckplat- l ^ " " '

tensiäche rein bojsiren. / petcn.
0 Z u m V r ü ckc n g e r ü st e:

, 8 ) I n 2 : l 0 ° 3 ' 3 " Längenmaß ' " / . , zölliges
fichlenes Gehölze;

19) in «47° 0 ' <»" Längenmaß ^ zölligeö
sichtcnes Gehölze;

20) in l 2 l " 4 ' 0 " Längenmaß fichtcnc Pfosten
zu , 4 " breit, 2 > , " dick;

21) in 4 4 " <^ 0 " Quadratmaß Lehrbögen-
Verschalung ;

22) in 95 Pfund Eisen für Hängschrauben.

Nach der Ausrüstung geht das Gerustholz
und Eisen in das Eigenthum des Bauunter-
nehmers über.

Wegen Hintangabe dieses Baues, mit I n -
begriff aller Arbeiten und Materialien, wnd
am «. August d. I . beim k. k. Bezirksamte
zu Völkermarkt in den gewöhnlichen Amtsstun-
den von 9 — l2 Uhr Vormittags eine münd-
liche Liznation unter gleichzeitiger Zulassung
von schriftlichen Offerten vorgenommen werden,
wovon die Unternehmungslustigen unter Be.
ranntgabe nachstehender Bestimmungen in Kennt-
niß gesetzt werden.

Jeder, der für sich oder alß legaler Be-
vollmächtigter eines Andern lizitiren w i l l , hat
das 5 "/^ Vadium von der oben angeführten
Summe, lmBetrage von l390 st. 4 l kr. C. M . ,
bei der Liziiacionb^Kommission vor Beginn der
Verhandlung zu erlegen.

Das Vadium kann jedoch entweder im
Baren oder in Staatspapicren, von denen die
Obligationen nach dem bölsenmäßigcn Kurse,
die Loose des k. k. StaatsanlehenS vom Jahre
l^34 und ltt39 aber nur im Nennwerthe an-
nehmbar sind, erlegt worden.

Denjenigen Baubewerbern, welche nicht Er-
steher verbleiben, wird das erlegte 5 ^ Vadium
glelch nach beendeter Lizitations-Verhandlung,
gegen einfache Bestätigung über den richtigen
Erhalt, rückgestellt; der Ersteher aber ist ge-
halten, nach hohen Orts erfolgter Ratifikation
des Lizitationsaktes das 5^/„ erlegte Vadium
auf die l 0 ^ Kaution des Ersteyungspreises
zu ergänzen, und zur Sicherstellung der Haf-
tung für die übernommenen Arbeiten auf die
Dauer eines Jahres, vom Tage der Kollaudi-
rung an gerechnet, bei dcm k. k. Steucramtc
Völtermarkt depomrt zu belassen.

Die Lizitations-Verhandlung bcginnr am
bezeichneten Tage um 9 Uhr Vormittags münd-
lich. Am Schlüsse der mündlichen Verhandlung
aber wird erst zur Eröffnung der schriftlichen
Offerte geschritten, wobei bemerkt wird, daß
schriftliche Offerte nur vor Beginn der münd-
lichen Ausbietung, keineswegs aber während
oder nach der mündlichen Verhandlung ange-
nommen werden. ^

Die schriftlichen auf einem 15 kr. Stem-
pel auszufertigenden und nach unten folgen-
dem Formulare zu verfassende Offerte müssen
den Anbot für das Objekt sowohl in Ziffern
als mit Buchstaben ausgedrückt enthalten. Die
schriftlichen Offerte sind der Llzitations-Com-
mission versiegelt zu übergeben, und es muß
demselben das 5"/« Vadium in Barem bcilie-
gen oder der Erlag desselben bei einer öffent-
lichen Kassa mittelst des Depositenscheines nach-
gewiesen sein; ferner müssen die Offerte nicht
allein die Bestätigung über die genaue Kennt-
niß der allgemeinen Bedingnisse bezüglich der
Ausführung öffentlicher Bauten, sondern auch
über die speziellen Verhältnisse und Bedingun-
gen der ausgebotenen Bauten und der gegen-
wärtigen Kundmachung enthalten.

A d r e s s e d e s O f f e r t e s .
Offert fü< die Uebernahme des Straßen-

und Brückenbaues am Tlefenbachc im Distanz-
zeichcn V^8—9 der UlUerdrauburger-Straße,
im Baubezirke Völkermarkt.

O f f e r t .
Ich Endesgefertigter, wohnhaft zu

erkläre hiermit, daß ich die Kundmachung der
k. k. Landcöbaudirektion zu Klagenfurt vom
9. Jul i 1«55, Z. 2362, über die in Ver-
bindung mit einer Straßen-Umlegung vorzu-
nehmende Rekonstruktion der Brücke am Tie-
senbach, im Distanzzeichen M — 9 der Unter-
drauburger-Straße, dann die dießfalls bestehen-
den allgemeinen technischen und administrati-
ven, so wie auch die speziellen Baubeding-
nisse mit den betreffenden Zeichnungen, Ein-
heitsvreisen und dem summarischen Kostenüdcr-
schlage eingesehen und wohl verstanden habe,
und "daß ich diesen Bau genau nach diesen
Bedingungen, und zwar (hier ist der Anbot,
um welchen derselbe übernommen werden wil l ,
genau in Buchstaben und in Ziffern auszu-

drucken) in vollständig klaglose Ausführung zu
bringen, mich bereit und verbindlich erkläre.

Zu diesem Behufe habe ich das 5 "/<, Va-
dium vom Fiskalpreise, bestehend in . . . . f l .
. . kr. angeschlossen, oder bei der Kassa . . . .
deponirt, und lege als Beweis das dießfällige
Zertifikat des benannten Amtes zur Einsicht bei.

Name des Wohnortes am
Name und Charakter des

Offerentcn.
Auf Offerte, welche diesen Anforderungen

nicht entsprechen, wird keine Rücksicht genom-
men werden.

Die betreffenden Verstcigerungsbedingnisse,
so wie auch alle übrigen auf die Uebernahme
dieser Bauten Bezug habenden Behelfe, als:
der summarische Kostenanschlag, daS Verzeich-
niß dcr Einheitspreise, die allgemeinen technisch
aoministrativen Bedmgnisse mit den betreffen-
den Plänen, so wie die spczielen Baubeding-
nisse können bei dem k. k. Baubezirke Völker-
malkt in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden, daher auch bezüglich aller
Uebcrnahms- und Gegenverbindlichkeiten hier
darauf hingewiesen, und nur Folgendes zur
Erörterung beigefügt wird.

1. Der Bau wird in Bausch und Bogen
mit Inbegriff aller Arbeiten und Materialien
ausgcboten, und die Anbote können daher auf
eine bestimmte Summe, um welche dcr Bau
übernommen werde», w i l l , oder auf einen Nach-
laß von der ganzen Bausumme, in Perzenten
ausgedrückt, lauten.

2. Jeder Anbot, auch wenn er den Aus-
rufspreis übersteigt, ist für den Bestbieter gleich
von dcr Offerirung desselben bci der Verstci-
gerungskommission in jedem Falle, ja selbst
dann, wenn darüber neue Feilbietungen S t a N
finden sollten, bindend. Für die k. k. St^a-
ßcnanstalt aber beginnt die Verbindlichkeit erst
vom Tage der hohen Orts erfolgten Rat i f i -
kation des Versteigerungs-Protokolles.

3. Die einlangenden Offerte werden mit
fortlaufenden Nummern bezeichnet, und «rst nach
Abschluß der mündlichen Lizitation eröffnet.

Bei gleichen mündlichen und schriftlichen
Anboten hat dcr mündliche den Vorzug, bei
gleichen schriftlichen derjenige den Vorrang,
welcher früher der Versteigcrungskommission
überreicht wurde.

4. Ueber die Auszahlung der Verdicnstbeträge
an den Unternehmer wird bemerkt, daß ihm diese
in 10 Raten derart verabfolgt werden, daß der
Unternehmer jede Rate, mit Ausnahme der letz-
ten, dann ausbezahlt erhält, wenn die Baulei-
tung die Bestätigung abgibt, daß der Unter-
nehmer durch seine Leistungen einen der ange-
sprochenen Ratenzahlung gleichen Betrag bereits
ins Verdienen gebracht hat, und daß die bis
dorthin ausgeführten Arbeiten und bewirkten
Lieferungen m allen Theilen dem Kontrakte ge-
mäß bewerkstelliget wurden. Dagegen kann die
letzte Rate erst nach hohen Orts erfolgter Ge^
nchmignl'g des Collaudations-Protokolls übet
den vollendeten Bau flüssig gemacht werden.

5. Nach erfolgter Ratifikation des Versteige-
rungsakles und abgeschlossenem Bauverträge,
dann nach der protokollarisch gepflogenen Bau-
übergabe hat der Unternehmer die Arbeit so-
gleich einzuleiten und derart mit Energie zu
betreiben, daß sämmtliche übernommene Arbeiten
außer einer hohen Orts bewilligten Terminsver-
längcrung binnen 10 Monaten, v^m Tage dcr
protokollarischen Ucbergade des Aaues, kollau-
dationsfähig hergestellt sind.

K. k. Landcöbaudirektion für Kram. Kla-
genfurt am 9. Jul i lU55.

Z. l l , 8 . («)

Acker Verpachtung.
Am 27, J u l i l855 mn 3 Uhr Nachmittags

wild der, der Aolstadtpfarllilche St . Ptter in ^ ' ' '
bacl? eigenthümlich gehörige, gleich deim Malith'
dau»'c i „ Udmatl) liegende Acker auf 6 nachcma"/
del folgcnde Ichre mittelst in loco abgehaltener l.̂ !»
zilalion in Pacht gegeben; wozu Pachllustige ti"gc'
laden werden.

Vorstfhlmg der Volssabtpfarlkirche S t . P<t,l
in Laidach an» 20. Juli l855.


